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19.–21. August

17. Anklamer
Hansefest

BogenSportWelt.de
Europas größter Bogenshop

3 Bühnen · Festmeile · Feuerwerk
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Direkt am Markt . Steinstraße 1 . 17389 Anklam
Telefon: 03971 21 27 44

SOMMER
SCHLUSS
VERKAUF!

SOMMER
SCHLUSS
VERKAUF!

Alle Gutscheine der Gaststätte Am Steintor behalten im Anklamer Hof uneingeschränkt ihre Gültigkeit!

Mi., 3.8.2022
Mühle offen ab 14.30 Uhr

15.30 Uhr Reisebericht Kuba

Sa., 20.8.2022 / So., 21.8.2022Sa., 20.8.2022 / So., 21.8.2022
Mühle offen zum HansefestMühle offen zum Hansefest

13.00 - 17.00 Uhr13.00 - 17.00 Uhr
Mühlenbesichtigung, KaffeestubeMühlenbesichtigung, Kaffeestube
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Wo ist was wann los?
VERANSTALTUNGEN | TERMINE

Lesungen im August in Zinnowitz und Heringsdorf
So., 07. August, 19:30 Uhr, das 
gelbe Theater „Die Blechbüchse“ 
Zinnowitz
Mo., 08. August, 19:30 Uhr, 
Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
Gregor Gysi: „Was Politiker 
nicht sagen“
Ein Blick hinter die Kulissen des Po-
litikbetriebs: Gysi erklärt, wie Kom-
munikation im politischen Betrieb 
funktioniert, warum die Abgeord-
neten nicht nach Professionalität 
aufgestellt werden, warum er sich 
in Talkshows vor allem an die Zu-
schauer wendet und weniger an die 
Mitdiskutanten, wie unterschied-
lich Printmedien und Talkshows 
funktionieren. Ein anekdotenrei-
cher Blick hinter die Kulissen des 
Politikbetriebs.

Gregor Gysi� Foto: Trialon/Kläber

So., 14. August, 19:30 Uhr, das 
gelbe Theater „Die Blechbüchse“ 
Zinnowitz
Mo., 15. August, 19:30 Uhr, 
Theaterzelt „Chapeau Rouge” 
Heringsdorf
Bastian Sick: „Wie gut ist Ihr 
Deutsch? Ein humorvoller 
Sprachtest“
Neuen Fundstücken aus dem Irr-
garten der deutschen Sprache auf 
der Spur. Bedeuten anscheinend“ 
und scheinbar“ wirklich dasselbe?
Der Autor von „Der Dativ ist dem 
Genetiv sein Tod“ präsentiert auf 
der Leinwand zahlreiche Absurdi-
täten aus dem Sprachalltag und 
stellt viele knifflige Fragen an das 
Publikum, deren Auflösungen oft 
erstaunliche Erkenntnisse liefern. 
Und, wie immer, gibt es bei Sick 
nicht nur eine Menge zu lernen, 
sondern ebenso viel zu lachen.

Bastian Sick� Foto: Till Gläser

So., 21. August, 19:30 Uhr, Das 
gelbe Theater „Die Blechbüchse“ 
Zinnowitz
Mo., 22. August, 19:30 Uhr, 
Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
Horst Evers: „Ich bin ja keiner, 
der sich an die große Glocke 
hängt“
Lesung Schräger Geschichten über 
die Aberwitzigkeiten unserer Re-
publik.
Es ist sehr viel drin in diesem Pro-
gramm, wie immer verpackt in vie-
len kleinen, harmlos beginnenden 
Geschichten, die sich innerhalb kür-
zester Zeit in eine atemberaubend 
absurde Komik steigern. Evers‘ 
ganzer Witz entfaltet sich dann 
auf der Bühne. Seine Performance 
ist lakonisch und geprägt von einer 
einzigartigen minimalistischen ges-
tischen und mimischen Präzision.

Horst Evers� Foto: Thomas Nitz

So., 28. August, 19:30 Uhr, Das 
gelbe Theater „Die Blechbüchse“ 
Zinnowitz
Mo., 29. August, 19:30 Uhr, 
Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
Wladimir Kaminer: „Wie sage 
ich es meiner Mutter“
Alljährlich ist Waldimir Kaminer der 
„Saison-Kehraus“ im gelben The-
ater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz. 
Stammgäste werden sich schon 
darauf freuen, dass Kaminer nicht 
nur Geschichten aus dem neuen 
Buch liest, sondern dass man auch 
Geschichten hört, die er gerade erst 
geschrieben hat. Er ist nicht nur ein 
toller Autor, sondern auch begnade-
ter Entertainer. Niemand kann sei-
ner Prosa so viel Leben einhauchen, 
wie er selbst. Karten für alle Lesun-
gen sind unter 03971 2688800 und 
auf www.vorpommersche-landes-
buehne.de erhältlich.

Wladimir Kaminer� Foto: Zintel

Veranstaltungen in und um Anklam
30.07. - 31.07., 21:30 bis 06:00 Uhr
Hyper Airport
Einlass ab 20:00 Uhr mit div. DJs 
und Lasershow
Anklamer Flugplatz GmbH Otto Li-
lienthal

01.08. - 08.08., 15:00 Uhr
„Circus Diana Busch“ präsen-
tiert sich in Anklam
Reeperstieg Festwiese

Di., 16.08., 15:00 bis 17:30 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Anklam-Information

Fr., 19.08., 14:00 - 02:00 Uhr
17. Anklamer Hansefest
Peene Nord- und Südufer

Sa., 20.08., 11:00 - 02:00 Uhr
17. Anklamer Hansefest
Peene Nord- und Südufer

So., 21.08., 11:00 - 18:00 Uhr
17. Anklamer Hansefest
Peene Nord- und Südufer

Sa., 27.08.,10:00 Uhr
Aufräumaktion im Stadtwald
Anklamer Stadtwald

Mi., 31.08., 19:00 Uhr
Daniel Hope: Barocke Entde-
ckungen
Festspiele Mecklenburg-Vorpom-
mern
Marienkirche Anklam

Sa., 03.09., 10:00 bis 17:00 Uhr
Tag der Heimat 2022
Mehrzweckhalle „Volkshaus“ An-
klam

05.09. - 25.09., 10:00 bis 19:00 Uhr
Stadtradeln - für ein gutes Klima!
Informationen unter www.stadtra-
deln.de/anklam/
Hansestadt Anklam

So., 11.09., 10:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Hansestadt Anklam

Di.,13.09., 15:00 bis 17:30 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Anklam-Information

16.09. - 18.09., 10:00 bis 16:00 Uhr
28 JahreTrabbi-Buggy-Club‘ 93 
e. V.
Trabbi Buggy Club ‚93 e. V., Quilow

So., 25.09., 13:30 Uhr
Fahrradtour mit dem Bürgervor-
steher und dem Bürgermeister
Anmeldung erforderlich: 03971 
835154 oder info@anklam.de
Hansestadt Anklam

11.10. - 25.10., 15:00 bis 17:30 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Anklam-Information

Sa., 22.10., 16:00 Uhr
Pittiplatsch auf Reisen
Mehrzweckhalle „Volkshaus“

Mo., 24.10., 10:00 bis 16:00 Uhr
Tag der Bibliotheken
Buchbasar in der Rathaushalle & 
halbe Jahresgebühr für Neuanmel-
dungen und Wiedereinsteiger
Stadtbibliothek „Johann Christoph 
Adelung“

Montgolfier Day
Ansprechpartner ist das Otto-
Lilienthal-Museum, Tel.: 03971 
245500
Nikolaikirche

Sa., 26.11., 11:00 bis 16:00 Uhr
Adventsfeier & Jahresversamm-
lung
des Bundes der Vertriebenen in 
Vorpommern e. V.
Mehrzweckhalle „Volkshaus“ Anklam

16.12. - 18.12., 12:00 bis 18:00 Uhr
Anklamer Adventsmarkt
auf dem Markt; in der Nikolaikirche 
und in der Frauenstraße

DRK-Wasserwacht lädt  
zum Peene- & Fackelschwimmen
Anklam (pm). Die Wasserwacht 
des DRK-Kreisverbandes Ostvor-
pommern-Greifswald e. V. lädt am 
20. August 2022 um 10:00 Uhr zum 
Peeneschwimmen „Quer durch An-
klam“ ein, das erneut im Rahmen 
des Hansefestes stattfindet. Alle 
Schwimmbegeisterten können sich 
vorab unter https://my.tollense-
timing.de anmelden. Alternativ 
sind Anmeldungen auch am Veran-
staltungstag ab 08:00 Uhr vor Ort 
möglich. Der Zutritt erfolgt über die 
Burgstraße.
Schwimmer*innen können ihre 
Kräfte auf 400-, 800- und 1.600 
Metern messen. „Wir freuen uns, 
alle wieder zusammenzukommen 
und gemeinsam einen aktiven 

Vormittag zu verbringen“, sagte 
Anke Radlof von der Wasserwacht 
Anklam. Ebenso freut sie sich, dass 
Anklams Bürgermeister Michael 
Galander die feierliche Eröffnung 
und die Siegerehrung übernimmt 
und die Stadt Anklam die Pokale 
stiftet.
Am Vorabend organisiert die Was-
serwacht Anklam zusätzlich das tra-
ditionelle Fackelschwimmen. Treff 
ist um 20:00 Uhr am Eingang in der 
Burgstraße. Die Schwimmer*innen 
steigen mit Fackeln ausgestattet 
in die Peene und schwimmen im 
abendlichen Anklam verschiede-
ne Formationen. Zuschauer*innen 
sind ebenfalls herzlich willkommen.

� Foto: Thomas Scharwe

� Foto: Wasserwacht Anklam

Zocken in der Kinderbibliothek
Nichts geplant? Keine Ideen? 
Jeden Mittwoch und Freitag in 
den Ferien bietet die Kinderbib-
liothek Anklam für Kinder von 6 
bis 13 Jahren kostenfrei die Mög-
lichkeit zum Zocken im Märchen-
wald an.

Eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig, auch eine Mitgliedschaft 

in der Kinderbibliothek ist nicht 
erforderlich. Jeweils von 13:00 
Uhr bis 16:00 Uhr können die 
Kinder Mariokart 8 Deluxe, 1-2 
Switch, Super Mario-Party oder 
Splatoon mit- oder gegeneinan-
der spielen. Zwei Controller sind 
vorhanden, jeder kann aber auch 
gerne seinen Lieblings-Controller 
von zu Hause mitbringen.

Vineta - Das Goldfest der Gaukler
Neues Kapitel aus der Geschichte der Stadt Vineta unter freiem Himmel mit  
Musik, Tanz und Lasershow
Vineta hat sich geschworen, nie 
wieder unterzugehen und mit al-
len Völkern in Frieden zu leben. 
Als Zeichen des guten Willens 
lädt die Stadt zum Goldfest ein. 
Höhepunkt des Festes ist der 
Goldkampf. Nie hat jemand ge-
wagt, gegen den mächtiges vine-
tischen Krieger anzutreten. Doch 
in diesem Jahr tritt die Tochter des 
Gauklerkönigs mit ihrem Schwert 
„Nothung“ an und gewinnt. Doch 
das wird ihr zum Verhängnis.

Diese Geschichte von Anna Engel 
und Andreas Flick, nach einer Idee 
von Wolfgang Bordel, wird ebenso 
spannend und turbulent, mit viel 
Witz und Anspielungen auf die Ge-
genwart erzählt. Mitreißende Tänze, 
schöne Musik, wagemutige Kämpfe 
und eine beeindruckende Lasershow.
Gespielt wird bis zum 27. August 
2022 jeweils montags, mittwochs 
und freitags. Karten sind unter 
03971 2688800 oder auf www.
vineta-festspiele.de erhältlich.

Fotos: Vorpommersche Landesbühne
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Die Hansestadt Anklam beabsichtigt zu verkaufen 
m e i s t b i e t e n d

 Grundstück „Koloniestraße“
derzeit bebaut mit einer Garage  

zur Größe von 475 m² 

Die Anzeige mit Angaben zu dem Grundstück und Ausschreibungskrite-
rien finden Sie auf der Internetseite der Hansestadt Anklam „Rathaus 
– Ausschreibungen“.

Verbindliche Angebote senden Sie in einem verschlossenen Umschlag 
mit dem Kennwort „Grundstücksausschreibung“ bis 05.08.2022 an 
Hansestadt Anklam, SG Immobilienmanagement, Markt 3, 17389 An-
klam, Anfragen unter Tel. 03971/ 835-133 bzw. n.kopplin@anklam.de.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der 
Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab. Insbeson-
dere ist die Hansestadt Anklam nicht verpflichtet, dem 
höchsten oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu 
erteilen. 
Für den Inhalt und die Richtigkeit der obigen Angaben 
wird jegliche Haftung ausgeschlossen. 
Der Erwerb ist für den Käufer provisionsfrei.

Die Hansestadt Anklam sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für unsere Schulen Menschen ab 27 Jahre, die einen 

Bundesfreiwilligendienst  - oder kurz Bufdi - 
machen möchten.

Zu den möglichen Aufgaben der Freiwilligen zählen unter anderem:

- Unterstützung der Lehrkräfte bei der Beaufsichtigung der 
 Schülerinnen und Schüler
- Zuarbeiten und Unterstützung der Lehrer/innen bei der Herstellung 

von Arbeitsmaterialien für den Unterricht
- Begleitung der Klassen bei außerschulischen Veranstaltungen
- Unterstützung bei Verwaltungstätigkeiten
- Unterstützung von Projekten
- Unterstützung des Außenbereiches der Schulen

Die Arbeitszeit beträgt 24 Std./Woche, dazu gibt es ein Taschengeld
von 250,- €/Monat.

Interessierte melden sich bitte unter folgender Adresse:

Hansestadt Anklam
Burgstraße 15 | 17389 Anklam 

Fon 03971-835 139 | Fax 03971-835 270
www.anklam.de

Auslese

Die Stadtbiblithek empfiehlt
Bürster, Helga:  
Eine andere Zeit - R 11
Die Schwestern Enne und Suse 
leben mit ihren Eltern in einem 
kleinen Dorf in Mecklenburg-
Vorpommern. Suse ist sehr krank-
heitsanfällig und braucht oft 
Pflege. Das Verhältnis der beiden 
Schwestern wird durch die da-
durch ungleich verteilte Zuwen-
dung der Eltern sehr auf die Probe 
gestellt. Als die Mauer 1989 fällt, 
verschwindet Suse spurlos in den 

Westen. Dreißig Jahre später lebt 
Enne nach einer gescheiterten 
Schauspielkarriere noch immer im 
Heimatdorf. Von Suses Schicksal 
ist noch immer nichts bekannt. 
Doch dann zieht eine geheimnis-
volle Frau gegenüber ein, und die 
Vergangenheit lässt Enne keine 
Ruhe mehr.

Ein wunderschöner, moderner 
Heimatroman, im besten Sinne 
des Wortes. 

� Foto: Stadtbiblithek Anklam

Medizinforum „Gesund an der Peene“ 
Am 17. August 2022 um 15:30 Uhr im Konferenzraum im AMEOS Klinikum Anklam.
Thema: Babynotfälle
Hospitalstraße 19 • D-17389 Anklam
Telefon: 03971 834-0 • Mail: veranstaltungen.vorpommern@ameos.de

Experten der Sportmedizin tauschen sich beim 7. Haff-Symposium aus
Zahlreiche Sportmediziner, Ortho-
päden und Physiotherapeuten aus 
ganz Mecklenburg-Vorpommern 
trafen sich anlässlich des 7. Haff-
Symposiums der Sportmedizin am 
17. und 18. Juni in Ueckermünde. 
Die insgesamt 63 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nutzen die beiden 
Tage, um verschiedene Vorträge 
rund um die Themenschwerpunkte 
„Sportverletzungen“ und „Sport-
lich aktiv in jedem Alter“ zu hören 
und miteinander in den Austausch 
zu treten.
Unter den insgesamt 16 Referie-
renden waren mit Dr. med. Juliane 
Brunk (Ärztliche Leitung der Geria-
trie), Thomas Krüger (Chefarzt der 
Klinik für Neurologie) und Dr. med. 
Carsten Breß (Leitender Chefarzt 
der Klinik für Orthopädie und Un-
fallchirurgie), auch drei Vortragen-
de des AMEOS Klinikums Uecker-
münde vertreten.
Eines der Programmhighlights 
war der Vortrag von Dr. Florian 
Urbanek, dem Bundesligamann-
schaftsarzt des Eishockeyteams 
„Fischtown Pinguins“. Er gewährte 
exklusive Einblicke in den Alltag ei-
nes Bundesligamannschaftsarztes. 

Ebenfalls spannend war die Tal-
krunde mit dem ehemaligen Rad-
Rennprofi und Olympiasieger Olaf 
Ludwig. In entspannter Atmosphä-
re berichtete er im Gespräch mit 
Dietrich Lehmann, dem Geschäfts-
führer der ME-LE Energietechnik 
GmbH über die Höhen und Tiefen 
seiner Karriere.
Der zweite Tag des Haff-Sympo-
siums stand ganz im Zeichen des 
angewandten Sports. Neben zwei 
angeleiteten Radtouren konnten 
die Gäste des Haff-Symposiums 
sich im Stand-up-paddeln oder 
Crossminton ausprobieren.
Bei der Rennradtour legten die Rad-
sportlerinnen und -sportler unter der 
Führung von Rolf Krause insgesamt 
68 Kilometer zurück. Unter den 30 

Teilnehmenden fanden sich neben 
Gästen des Haff-Symposiums auch 
externe Sportler, darunter auch 
Mitglieder des Radteams Blau-weiß 
Hintersee e.V.. Für den Sektionslei-
ter des Vereins, Horst Sonnemann, 
war die Rennradtour ein Highlight, 
wie er im Anschluss daran verriet. 
„Die Tour war hervorragend orga-
nisiert. Unter den Sportlerinnen und 
Sportlern herrschte eine kollegiale 
und angenehme Atmosphäre und 
auch die Verpflegung war sehr gut.“ 
An der Hobbyradler-Tour nahmen 
insgesamt 20 Freizeitsportlerinnen 
und -sportler teil, darunter eben-
falls Gäste des Haff-Symposiums, 
aber auch Radsportfreunde aus der 
Umgebung, wie einige Mitglieder 
der Selbsthilfegruppe für Schlagan-

fallpatienten und Angehörige beim 
DRK UER. Angeleitet wurde die Tour 
von Winfried Zimmermann.
Zum Abschluss des 7. Haff-Sym-
posiums der Sportmedizin fanden 
sich die Teilnehmenden am Bellini 
Beach im Ueckermünder Ortsteil 
Bellin ein. „Nachdem das Haff-
Symposium der Sportmedizin zwei 
Jahre lang pandemiebedingt pau-
sieren musste, war es mir eine gro-
ße Freude, meine Kolleginnen und 
Kollegen in diesem Jahr wieder 
zum fachlichen Austausch einladen 
zu können“, so der Leitende Chef-
arzt Carsten Breß. Sowohl fachlich 
als auch organisatorisch konnten 
wir an den hohen Standard der 
Veranstaltungsreihe aus den Vor-
jahren anschließen, resümierte er.

Die Hansestadt Anklam verleiht auch in diesem Jahr wieder  
anlässlich des Empfanges der Hansestadt Anklam die 

„Ehrennadel der Hansestadt Anklam“

Alles Große in unserer Welt geschieht nur, weil jemand mehr tut, als er 
muss. (Hermann Gmeiner, österreichischer Sozialpädagoge)
Mit der Ehrennadel werden Bürger ausgezeichnet, die sich durch ihr 
Engagement in besonderer Weise um die zivilgesellschaftlichen Interes-
sen der Hansestadt Anklam verdient gemacht haben.
Ihre Vorschläge sind gefragt!
Alle Einwohner der Hansestadt Anklam, alle ortsansässigen Vereine, 
Verbände, Körperschaften des öffentlichen Rechts und juristischen 
Personen können Vorschläge einreichen. Anregungen zur posthumen 
Verleihung der Ehrennadel sind ebenfalls zulässig.
Die vollständige Adresse des Nominierten und eine Begründung der 
Nominierung müssen dem Vorschlag beigefügt werden, da diese 
Grundlage für eine etwaige Laudatio ist.
Die Vorschläge sind bis zum 09.09.2022  
im Büro des Bürgermeisters einzureichen.

Persönlich oder per Post
Hansestadt Anklam · Büro des Bürgermeisters (Raum 6)
Markt 3 · 17389 Anklam 
per Fax 03831/835 176
per E-Mail buergermeister@anklam.de
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42. Internationaler Hansetag
Anklam (pm). Der Internationale 
Hansetag - ein jährlich wieder-
kehrendes Ereignis, für viele ein 
jährliches Treffen wie unter guten 
Freunden.

Gute Freunde aus Mecklenburg-
Vorpommern trafen sich in diesem 
Jahr vom 26. bis 29. Mai zum 42. 
Internationalen Hansetag in Neuss. 
Gemeinsam mit den fünf weiteren 
Hansestädten Rostock, Stralsund, 
Wismar, Greifswald und Demmin 
entstand das „Mecklenburg-Vor-
pommern-Dorf“. Dazu gehörten 
auch der Stand des Münzers Herrn 
Sieg aus Wismar, ein Kinder-Ani-
mationszelt und „Der Hanseate“ 
aus Stralsund mit einer großen 
Auswahl an Spirituosen und Fein-
kost. Mit von der Partie war außer-
dem die Pomeranian Brass Band. 
An den MV-Ständen sorgte sie mit 
Klassikern und Hits von heute für 
Stimmung bei allen Beteiligten.
Der Messestand der Hansestadt 
Anklam wurde von zwei Mitglie-
dern des Rathauses und zwei Mit-
glieder des Jugendparlamentes be-
treut. Auch Bürgermeister Michael 
Galander war mit einer Delegation 
um Dr. Wilfried Hornburg und Vin-
cent Hähni aus der Stadtverwal-
tung vor Ort.

Nach der Anreise und dem Auf-
bau der Messestände begann der 
Donnerstag mit einem spannen-
den Stadtrundgang. Am Abend 
zog ein Großteil der bis dahin 
angereisten Hansestädte in einem 
feierlichen Festumzug durch die 
Neusser Altstadt und präsentier-
te sich an einer der Festbühnen. 
Begleitet wurden Umzug und 
Präsentation von dem bekannten 
Moderator Wolfram Kons und na-
türlich viel Musik.

Während Herr Galander, Dr. Horn-
burg und Herr Hähni an diversen 
Sitzungen und Vorträgen teilnah-
men, kümmerten sich die Mitar-
beiterinnen des Rathauses um 
viele Interessierte, die sich über 

Urlaubsmöglichkeiten in unserer 
Region erkundigten. An insgesamt 
drei Tagen schauten zahlreiche 

Gäste bei den Kolleginnen vorbei. 
Die Mitglieder des Jugendparla-
ments nahmen am Programm der 

YouthHansa teil und reisten dafür 
an zwei Tagen nach Düsseldorf, um 
dort diverse Unternehmen zu be-
sichtigen und eine Rafting-Tour auf 
dem Rhein mitzumachen. Sofern es 
der der straffe Zeitplan zuließ, un-
terstützte die YouthHansa bei der 
Standbetreuung auf dem Münster-
platz des St. Quirinus Münster in 
Neuss.

Interessierte fanden neben den 
Ständen auf dem Hansemarkt viele 
spannende Vorträge über die Blü-
tezeit der Hanse im Mittelalter und 
der Hanse der Neuzeit, plaudern 
mit der Hansegilde, besuchen den 
Mittelaltermarkt, schlendern über 
den Rummel und naschen hier und 
da ländertypische Köstlichkeiten 
verschiedener Städte.

Ein gemeinsames Beisammensein 
aller Mitgereisten aus den sechs 
Hansestädten aus Mecklenburg-
Vorpommern gehörte zum all-
abendlichen Programm. Hier konn-
te man sich über eine noch engere 
Zusammenarbeit und bisherige Er-
fahrungen austauschen.
Traditionell lassen die Hanseaten 
den Samstagabend mit der gro-
ßen Hanseparty ausklingen. Alle 
Mitwirkenden dürfen sich an dem 
Abend über ein leckeres Buffet, 
freie Getränke, Live-Acts und DJs 
freuen - gefeiert wurde natürlich 
bis nach Mitternacht.

Krönender Abschluss des 42. In-
ternationalen Hansetages war der 
große Festumzug durch die Neus-
ser Innenstadt mit anschließendem 
Bühnenprogramm im Rennbahn-
Park. Am Festumzug nahmen auch 
dieses Mal alle am Hansetag be-
teiligten Städte in angemessener 
mittelalterlicher Gewandung teil 
und waren ein Highlight für alle 
Einheimischen, Gäste und begeis-
terten Zuschauenden. Die Hanse-
stadt Anklam sagt Danke an Neuss 
und freuen sich schon jetzt auf den 
43. Internationalen Hansetag 2023 
in Torun, Polen.

� Fotos: Hansestadt Anklam

Neue Spielgeräte  
für den Gneveziner Damm
Anklam (pm). Kleiner Brief, große 
Wirkung. Kinder aus dem Gnevezi-
ner Damm traten per Brief mit ei-
ner Bitte an Bürgermeister Michael 
Galander heran: „Ein neuer Spiel-
platz, das wäre toll!“
Da die Anschaffung der Spielgerä-
te mit hohen Kosten verbunden ist, 
der Stadt aber nur begrenzt finan-
zielle Mittel zur Verfügung stehen, 
haben sich der Lions-Club und die 
Cosun Beet Company beteiligt. Die 

Gesamtkosten inklusive Aufbau 
belaufen sich auf 7.900 Euro. Ge-
spendet wurden 2.300 Euro (1.500 
Euro Cosun Beet Company, 500 
Euro Lions-Club, 250 Euro Herr Ha-
gemann, 50 Euro Herr Heitmann).
Es bleibt zu hoffen, dass die Kinder 
die drei neuen Spielgeräte Super-
Nova, Nestschaukel und Balancier-
balken spätestens am 30. Juli beim 
Straßenfest am Gneveziner Damm 
feierlich einweihen können.

design.
druck.
logistik.
LINUS WITTICH Medien KG
UDO PASEWALD | Tel. 0171 9715739
u.pasewald@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de
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Stargast: 
Marie Reim

19.–21. August

17. Anklamer
Hansefest

Freitag: 19.08.2022
HAUPTBÜHNE

14.00	 Beginn des Marktes und Unterhaltung  
mit DJ Melody

15.00	 Musikprojekt Mühlentreff - 
	 Everywhere and nowhere
16.00	 Eröffnung des 17. Anklamer Hansefestes und 

Begrüßung der Gäste durch den Bürgervor-
steher, den Bürgermeister & den Ausschuss-
vorsitzenden für Stadtmarketing, Bildung und 
Kultur mit 3 Schüssen aus der Böllerkanone

16.30	 Deventer Hansesänger
18.00	 Warm up mit DJ Melody und dem Video-DJ Daniel 

Langschläfer

21.00	 Stargast: Marie Reim
22.00	 Party mit DJ Melody und Video-DJ Daniel Langschläfer
02.00	 Ende

NORDBÜHNE

14.00	 Beginn des Marktes und Unterhaltung 
	 mit DJ Finsch
16.00	 Kinderprogramm mit Kapitän Klecks
18.00	 TRUCK - LINE Countrys, 
	 Oldies und ein Best of von Juliane Werding
20.00	 Band VenDie, anschließend DJ Fisch 
	 mit Schlager & Oldies
02.00  	 Ende

FESTIVALBÜHNE „OTTO`S WATERKANT“

14.00	 Beginn des Marktes 
	 Chill-out Lounge an „Otto`s Waterkant“
20.00 	 DJ JRRY
21.00 	 DJ Lukas Willig
22.00 	 DeeNick
23.30 	 Talstraße 3-5
01.00 	 Chairgo
02.00  	 Ende

PEENE
19.15	 Bootskorso
20.45	 Fackelschwimmen
23.00	 Großes Feuerwerk

Jens Greifendorf
An der Chaussee 14, 17498 Diedrichshagen 
Tel.: 03834 819074, Mobil: 0172 1555310 

Mail: info@malermeister-greifendorf.de
www.malermeister-greifendorf.de

SKODA 

IHRE ERFOLGSGESCHICHTE @SKODA 

SKODA ist auf Wachstumskurs. Und unser Autohaus ist mit dabei. Wir sind SKODA Partner aus 
Überzeugung und wollen mit einer der führenden Importmarken Deutschlands weiter wachsen. 
Die innovativen SKODA Modelle bieten dafür beste Voraussetzungen. Alles, was wir jetzt noch 
brauchen, sind kompetente neue Mitarbeiter (m/w/d), die unser dynamisches Team verstärken. 

Als erfolgreiches Unternehmen bieten wir Ihnen ein sehr gutes Betriebsklima, abwechslungsrei­
che Aufgaben und hervorragende Perspektiven. Zurzeit suchen wir zur Verstärkung unseres 
Werkstattteams einen: 

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 

Ihre Aufgaben 
> Selbstständige Diagnose und Instandsetzung von Fahrzeugen
> Durchführung von Prüfungen und Untersuchungen gemäß amtlichen Vorgaben (z. B.

Abgasuntersuchung)
> Zentraler Ansprechpartner für alle Fragen zur Diagnostik und Reparaturliteratur im Betrieb
> Souveräner Umgang mit moderner, computergestützter Kfz-Diagnosetechnik
> Einbau von technischer Zusatzausstattung und Zubehör wie z. B. Multimediasystemen,

Anhängerkupplung, Standheizung
> Lehrgangsbereitschaft

Ihr Profil 
> Abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
> Sehr gute Markt- und Branchenkenntnisse mit ausgeprägter Affinität zu technischen

Innovationen
> Analytisches, logisches Denken und strukturierte, erfolgsorientierte Arbeitsweise
> Ausgeprägte Kundenorientierung
> Teamgeist und hohe Motivation
> Engagement, Lern- und Leistungsbereitschaft

Wir bieten 
> Sicheres Arbeitsverhältnis mit langfristig ausgelegter Zusammenarbeit
> 30 Tage Urlaub
> Attraktive Vergütung von 15,50 € Stundenlohn
> Betriebliche Altersvorsorge
> Bereitstellung der Arbeitskleidung
> KEIN Schichtdienst
> KEIN Samstagsdienst

Sie suchen eine neue Herausforderung in einem erfolgreichen Autohaus und finden sich in 
unserem Profil wieder? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail mit 
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihres Gehaltswunschs. 

AUTOFORUM RUHNKE GMBH 
SKODA Servicepartner 
Heinrich-Hertz-Straße 1, 17389 Anklam 
T 0397183070 
www.autoforum-ruhnke.de, r.ruhnke@autoforum-ruhnke.de 

17389 Hansestadt Anklam · Pasewalker Str. 38
 www.finke-bauservice.de

Telefon: 03971-83 30 46 · Telefax: 03971-83 30 47
 E-Mail: info@finke-bauservice.de

Rollladen · Rolltore · Sonnenschutztechnik · Markisen · Insektenschutz

Fenster · Türen · Tore
BAUEN

MODERNISIEREN
EINRICHTEN

   G
  m
 b
H

Fotos: Hansestadt Anklam
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 Andreas Brüsch
17389 Hansestadt Anklam  17424 Heringsdorf
Schulstraße 5  Delbrückstr. 39
Telefon 0 39 71/83 01 15  Telefon 038378/498090
Telefax 0 39 71/83 01 16  Telefax 03 83 78/49 80 90

heinzelmaennchen-anklam@gmx.de

Vertrieb von 
Stahltresoren - auch aus eigener Produktion

Datenschutzschränken, Sicherheitstechnik und 
Schließanlagen, Sicherheitsberatung vor Ort

Tresor- und Schlüsseldienst 
Schulstraße 5 • 17389 Anklam

Tel.: (0 39 71) 8 30 10 • Fax 83 01 22 • info@bruesch-tresore.de

· Reinigung nach Hausfrauenart · Fensterputz · Haushaltshilfe 
· Teppichschnellreinigung · Service für Ferienwohnungen · Bügelstube 

· Gartenpflege · Algen- und Moosbeseitigung · Rasenmähen 
· Entrümpelung · Graffiti-Entfernung · Einkaufsservice · Dachrinnenreinigung 

· Hausmeisterdienste · Verkauf von Reinigungs- und Hilfsmitteln 
· Partyhilfen · Hüpfburgverleih · Partyzelte und Zubehör 

· Schuhreparaturdienst       ... und vieles mehr - Fragen Sie uns!

Samstag: 20.08.2022

HAUPTBÜHNE

11.00	 Unterhaltung mit Party-DJ Stefan Haschler von Ost-
seewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern

12.00	 Siegerehrung Peeneschwimmen
12.30	 Deventer Hansesänger
13.30	 Lui & Fiete - Küstenspaß von der Waterkant
15.00	 Kinderprogramm: Norddeutsche Musik mit dem 

Gretzo
16.30	 Die GWA präsentiert: Rock ‚n‘ Roll & Rockabilly mit 

The Jukeboys
18.30	 Siegerehrung im Kutterrudern
20.00	 90er Party Open Air - Das wird MEGA! Die 

Hits der 90er, Konfettikanonen und Leuchtstäbe - 
was will das 90er Herz mehr?! Anschließend Party 
mit Party-DJ Stefan Haschler von Ostseewelle HIT-
RADIO Mecklenburg-Vorpommern

02.00	 Ende

NORDBÜHNE

11.00	 Beginn des Marktes
11.00	 Deventer Hansesänger
13.00	 Von Albany bis Zabadak - De Pausenklöner zum 

Kaffeeklatsch
15.00	 Showtanz, Jazzdance und atemberaubende Artistik 

mit dem Fritz-Reuter-Ensemble
17.00	 Lui & Fiete - Küstenspaß von der Waterkant
20.00	 Die besten Oldies, Rock- und Popklassiker mit der 

Band AVUS
02.00  	 Ende

FESTIVALBÜHNE „OTTO`S WATERKANT“

11.00	 Beginn des Marktes
	 Chill-out Lounge an „Otto`s Waterkant“ mit  
	 DJ Leon
	 DJ Bela
	 DJ Jimmy
20.00     	 Gabriel Jahnke
21.00     	 DJ Krafft
22.00    	 Pushaen DJan
23.00     	 Crystal Beats
24.00     	 DJ Melody         
01.00     	 DJ Finsh
02.00  	 Ende

PEENE
10.00	 Peeneschwimmen
13.15	 Kutterrudern um den Pokal des Bürgermeisters

Autohaus Gnisch GmbH 
SKODA Vertragshändler Service

Dorfstraße 18 
17390 Ziethen 

Tel. 03971 245285
Greifswalder Straße 1 

17438 Wolgast 
Tel. 03836 237254

http://gnisch.skoda-auto.de

Malermeister Axel Matz
Greifswalder Str. 27 i · 17389 Anklam  

Tel.: 0 39 71/2 93 59 91 · Fax: 0 39 71/2 93 59 92
Funk: 0170/6 46 46 68 · E-Mail: MalerMatz@web.de

BECKER
Heizung - Sanitär

Bergstraße 1 a
17389 Anklam

Telefon (0 39 71) 20 94-0
info@beckerheizung.de

Ihr Bad- und
HeizungsSpezialist

Die 
Zuverlässigen

19.–21. August

17. Anklamer
Hansefest
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Viel  Spaß!
Pasewalker Allee 50 · 17389 Anklam · Tel. 03971 - 2639123 
Mobil 0162 9004800 · Mail: Dachdeckerei-Kalisch@gmx.de

Dachstein-, Tonziegel- und Schieferdeckungen 

Dachklempner- und Zimmereiarbeiten

Bitumen- und Kunststoffabdichtungen 

AußenwandbekleidungLE
IS

TU
N

GE
N

Meisterbetrieb

Inhaber Pit Kalisch

Franziska Müller-Putzke
Generalvertretung der Allianz
Frauenstr.17
17389 Anklam
WhatsApp 0 39 71.21 31 10
www.allianz-mueller-franziska.de

Johannes-Gutenberg-Str. 1
17389 Anklam

Tel.: 03971/2 93 58 15
www.mp-küchen-anklam.de

•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Sonntag: 21.08.2022

HAUPTBÜHNE

11.00	 Spaß & Unterhaltung mit André Schneider von Ost-
seewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern 

11.30	 1. Pommersches Blasorchester Wolgast und das 
Blasorchester der Stadt Gützkow

13.00	 Vorführung des Budoverein Anklam e.V.
14.00	 Tanzeinlagen präsentiert von der Tanzsportgemein-

schaft Lilienthalstadt Anklam e.V.
15.00	 Vorpommersche Landesbühne präsentiert das 

Kinderprogramm „Hase und Igel“, anschlie-
ßend „Theatersommer 2022 - Best of“

17.15	 Preisvergabe Gummi-Enten-Wettrennen
18.00	 Ende

NORDBÜHNE

11.00	 Beginn des Marktes
11.00	 Der singende Fährmann
13.00	 Pomeranian Brass Band goes modern
14.00	 Schlager - Oldies - Evergreens - De Pausenklöner
16.30	 Schlagermusik mit der Gruppe Fact
18.00	 Ende

PEENE
11.00	 Show-Opti-Segeln für Kinder
16.00	 Gummi-Enten-Wettrennen

UHREN

SCHMUCK

SERVICE MO-FR
SAMSTAG

09:00 - 18:00 UHR
09:00 - 12:00 UHR

LANGEUHREN & SCHMUCK

FRIEDLÄNDER STRASSE 17
17389 ANKLAM
TELEFON/FAX: 03971 - 24 03 82

Fotos: Hansestadt Anklam
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Stargast: 
Marie Reim

19.–21. August

17. Anklamer
Hansefest

Leipziger Allee 68 
17389 Anklam

Tel. (03971) 833474
Fax (03971) 833473

17389 Hansestadt Anklam · Markt 2b · Telefon: 03971/2421987
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr, Sa. 9:30 - 12:00 Uhr

E-Mail: stil-by-du@gmx.de

Spantekower Landstraße 35 · 17389 Anklam
Telefon 0 39 71/29 14-0 · Telefax 0 39 71/24 55 01

Individuell. Fair. Zuverlässig.
Generalagentur Maik Drescher.

  Absicherung
  Wohneigentum
  Risikoschutz
  Vermögensbildung

Markt 6 · 17398 Anklam
Telefon 03971 242702 · Mobil 0171 5199289
maik.drescher@wuerttembergische.de

Gebäudereinigung - Teppichreinigung - Glasreinigung - Büroreinigung - Reinigung von Privathaushalten

Baureinigung - Solaranlagenreinigung - Hausmeisterdienste - Entrümpelung - Grünanlagenpflege - Grafittientfernung

Tilo Brüsch
Gebäudereinigermeister - Desinfektor - Schädlingsbekämpfer

17389 Hansestadt Anklam  Telefon 0 39 71 - 83 30 66
Baustraße 30  Fax 0 39 71 - 83 34 42
 info@gebaeudeservice-gbr.de

Freitag bis Sonntag

VERANSTALTUNGSGELÄNDE
Hansemarkt mit Schaustellern, Verkaufs- und Informationsständen, Lounge-
bereiche auf dem Festgelände

AUF DEM WASSER
Abenteuer Flusslandschaft
Nordseite Peene, Werfstraße 6
Freitag - Sonntag 12.00 - 18.00 Uhr
Sommer-Lounge mit maritimen Snacks, Faßbier, Kuchen- & Tortenbuffet 
und Cocktails
Verleih von Motorbooten & Kanus

AN DEN EINZELNEN TAGEN BIETEN 
WIR ZUSÄTZLICH FOLGENDE HIGHLIGHTS:
Freitag:
14.00 Uhr 	 Kaffee-Likör-Fahrt per Ausflugsschiff
18.30 Uhr 	 Abendtour per Ausflugsschiff

Samstag:
12.00-15.00 Uhr 	 Lachsgrillen
13.00 Uhr 	 Bootstour nach Stolpe 
15.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch mit Shantys vom Singenden Fährmann
18.00 Uhr 	 Abendtour per Ausflugsschiff

Sonntag:
11.00-17.00 Uhr 	 Hafenrundfahrten (ab/an Bollwerk)
12.00-14.00 Uhr 	 Lachsgrillen
14.00 Uhr 	 Blasmusik mit den „Tollensetalern“

GWA PRÄSENTIERT:
GWA-Pavillon mit Mitarbeitern vor Ort
Strohballen-Pool mit Liegestühlen, Hüpfburg, 
Kinderbaustelle zum Buddeln und Matschen,
Magnet-Angeln, Glückrad, Stelzenläufer, Kooperation
mit dem VFC: Torwandschießen

WEITERE PROGRAMMPUNKTE

SCHWEDENMÜHLE
Samstag & Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr 
„Mühle offen“ zum Anklamer Hansefest 
Führungen in der Mühle incl. Kaffee und Kuchen zu jeder vollen Stunde
Samstag, 14.30 Uhr 	Kaffeemusik mit Herrn Wedemeyer
Sonntag, 15.00 Uhr 	 Der Singende Fährmann

BOGENSCHIESSEN
Samstag und Sonntag 11.00-17.00 Uhr
präsentiert vom Vorpommerschen Schützenverein Anklam e.V. 1623
auf der Wiese an der Holzbrücke

STRANDBAR GUTSHOF LIEPEN
Freitag - Sonntag: Cocktail- und Barbecue-Stand,
Samstag: 18.00 - 21.00 Uhr Livemusik 
mit Jonny Henning - Elvis Presley Tribute Artist

EINTRITT
Tageskarte 			   4,00 €
Flatrate Freitag-Samstag	 7,00 €
Flatrate Samstag-Sonntag	 7,00 €
Flatrate Freitag-Sonntag	 10,00 €

Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt!

KONTAK HANSESTADT ANKLAM
Anne-Katrin Woydt
Tel.: 03971 835-137 / a.woydt@anklam.de
Vincent Hähni
Tel.: 03971 835-140 / v.haehni@anklam.de

Änderungen vorbehalten!

DIE HANSESTADT ANKLAM DANKT  
ALLEN SPONSOREN.

Autohaus HONDA
Lietze & Logall GmbH

Verbrauchsdaten:
Kraftstoffverbrauch Civic e:HEV in l/100 km:  
innerorts 2,4-2,1; außerorts 5,2-5,1; kombiniert 4,2-4,0;  
CO2-Emissionen in g/km: 95-91

Honda-Autohaus Lietze & Logall Anklam GmbH 
Anklam 03971 - 83 10 98

Greifswald / Helmshagen 03834 - 50 11 95

Der NEUE 

CivicDAT HUS ®
Concept Store
Hansestadt Anklam, Markt 2b/

Nikolaikirchstraße
•••••

Feine Kost, Design,
Geschenke für Klein & Groß

Telefon 017624816369
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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Rövershagener Schule besuchte die Stadt
Anklam (pm). Am 28. Juni be-
suchte die Projektgruppe AG 
„Kriegsgräber“ aus Rövershagen 
mit 22 Schüler*innen und fünf 
Betreuer*innen die Hansestadt 
Anklam. Wenn Schüler*innen und 
Betreuer*innen aus Rövershagen 
unsere Stadt besuchen, ist es in-
zwischen so, dass liebgewonnene 
und besondere Freunde zu uns 
kommen. Gerade heutzutage ist 
es wichtig, sich mit der deutschen 
Geschichte zu befassen, sie zu ken-
nen und daraus für die Zukunft zu 
lernen.
Die Mitglieder des Workcamps, die 
in Zusammenarbeit mit dem Volks-
bund unterwegs waren, hatten sich 

einige Stationen vorgenommen. 
Als erstes stand die Begrüßung 
durch den Bürgermeister, Herrn 
Michael Galander, auf der Agenda. 
Danach ging es zur Besichtigung 
und Reinigung der Stolpersteine. 
Weiterhin stand das Reinigen der 
Grabsteine, der Besuch des Wehr-
machtsgefängnisses, Erholung mit 
Pizzaessen im Demokratiebahnhof 
und das Reinigen der Grabsteine 
auf dem sowjetischen Friedhof auf 
dem Programm.
Die Hansestadt Anklam bedankt 
sich für das tolle Engagement und 
das große Interesse an der Ge-
schichte der Hansestadt Anklam, 
gerade bei jungen Leuten.

� Fotos: Hansestadt Anklam

� Foto: Hansestadt Anklam

Große Hilfe für Kinder  
aus der Ukraine
Anklam (pm). Um die großen Her-
ausforderungen im Zusammenhang 
mit dem weiterhin andauernden 
Angriffkriegs Russlands in der Ukra-
ine zu stemmen, hat die E.DIS Netz 
GmbH das Projekt „E.DIS hilft“ 
ins Leben gerufen. Die E.DIS Netz 
GmbH ist regionaler Netzbetreiber 
für die Gas- und Stromnetze in wei-
ten Teilen Mecklenburg-Vorpom-
merns und Brandenburgs, somit 
auch für Anklam und das Anklamer 
Umland zuständig. Das Projekt 
„E.DIS hilft“ soll die Kommunen bei 
uns im Land einerseits finanziell, 
andererseits aber aber auch ganz 

praktisch durch Sammelaktionen 
oder technische Leistungen bei der 
Bewältigung ihrer Aufgaben im Zu-
sammenhang mit den Folgen des 
Krieges unterstützen. So wurden 
in Anklam mehr als 20 Schulkinder 
mit Schulsachen ausgestattet, dar-
unter zum Beispiel Schulrucksäcke, 
Sportbeutel oder auch Stifte. Die 
E.DIS Netz GmbH hat dafür eine 
finanzielle Unterstützung in Höhe 
von 3.000 Euro bereitgestellt. Die 
Übergabe erfolgte durch den für die 
Kommunalbetreuung der Region 
zuständigen Kommunalreferenten 
Christian Schug.

Peene brennt 2022 nicht

Vorpommersche Landesbühne sagt letztes 
Open-Air der Saison ab
Anklam (pm). Leider muss die 
Vorpommersche Landesbühne 
das ursprünglich für den Septem-
ber geplante Open Air „Die Peene 
brennt“ am Anklamer Hafen absa-
gen. Grund dafür sind personelle 
und technische Probleme des The-
aters. Während der Pandemie ha-
ben sich einige Mitarbeiter*innen 
beruflich neu orientiert - was in 
vielen Bereichen der Fall war - und 
das Theater verlassen. Das führt 
zu enormen Arbeitsbelastungen 
insbesondere der Kolleg*innen im 
technischen Bereich. Außerdem 
muss das Theaterzelt „Chapeau 
Rouge“ und die Sitztribühne in 
Wolgast während des jetzt lau-
fenden Spielbetriebs auf den neu-
esten technischen Stand gebracht 
werden. Auch dies eine Heraus-
forderung für alle Kolleg*innen. 

Wolfgang Bordel, Autor und Re-
gisseur von „Die Peene brennt“, 
befindet sich zwar auf dem Wege 
der Besserung, braucht aber nach 
seinem schweren Unfall im De-
zember noch einige Zeit zur Er-
holung. Die Vorpommersche Lan-
desbühne bedauert den Ausfall 
des traditionsreichen Open Airs 
und setzt alles daran, dass die 
Peene 2023 wieder brennt. Doch 
die Vorpommersche Landesbühne 
freut sich in diesem Jahr mit der 
Inszenierung „Hase und Igel“ und 
mit einem Best-Of aus den Som-
merproduktionen „Vineta - Das 
Goldfest der Gaukler“, „Ein irrer 
Duft nach Enzian - der letzte Som-
mer in Trutzlaff“ und „Die Wikin-
ger - Die Hexe von Haithabu“ am 
Hansefest in Anklam teilnehmen 
zu können.

Gemeinsam für den Stadtwald
Die zurückliegenden Stürme am 
Jahresanfang haben den Stadt-
wald in Anklam erheblich verwüs-
tet. Die Beseitigung der Schäden 
war dringend notwendig, musste 
aber mehrfach wegen fehlender 
Kapazitäten bei Firmen verscho-
ben werden. Umso mehr freuen 
wir uns, dass die Anklamer Firma 
Öko-Bau Kluge GbR gewonnen 
werden konnte und diese die 
Gefahren beseitigt hat. Lediglich 
das an Wegen und auf einigen 
Flächen noch liegende Stammholz 
von Kiefern und Pappeln wartet 
auf Verwendung. Am Erwerb In-
teressierte (Selbstwerber) können 
sich ab dem 25.07.2022 beim dem 
zuständigen Förster, Herrn Peters, 
Telefon 0173-3010888 melden.  

Nach der Beseitigung der Sturm-
schäden sind weitere Maßnahmen 
geplant.  
Marode Bänke sollen ausge-
tauscht und erneuert, weitere 
Sitzgelegenheiten entlang der 
Wege und Plätze aufgestellt wer-
den. 
Die neuen Holzbänke, mit und 
ohne Lehne, und Tische  werden 
durch die Firma MHC Hegenbarth 
Baumpflege und Forstdienstleis-

tungen extra für den Anklamer 
Stadtwald angefertigt.  
Um dem im Stadtwald bestehen-
den Müllproblem zu begegnen, ist 
die Aufstellung weiterer Papier-
körbe, gefertigt vom Betriebshof 
der Hansestadt Anklam, vorgese-
hen.  

Der Stadtwald ist ein beliebtes 
Erholungsgebiet der Hansestadt 
Anklam und bedarf ständiger Auf-
merksamkeit und Pflege. 
Zurückliegend gab es vielfach 
Unterstützung von Vereinen, Or-
ganisationen und Privatpersonen. 
Leider sind diese Aktionen der 

Corona-Pandemie zum Opfer ge-
fallen bzw. Erliegen gekommen. 
Die Hansestadt Anklam plant nun 
eine gemeinsame Aufräumaktion 
unter dem Motto „Gemeinsam 
für den Stadtwald“. Bänke, Tische 
und Papierkörbe werden zeit-
gleich ausgetauscht oder optisch 
aufgewertet. Die Wege werden 
vom herumliegenden Astwerk 
befreit. Interessierte Bürger sind 
herzlich eingeladen sich an der 
Aktion zu beteiligen. 

Die gemeinsame Aufräumak-
tion findet am 27.08.2022 ab 
09:00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
der „Emma-Sportplatz“. 
Eine kleine „Dankeschön“-Ver-
pflegung ist vorgesehen.
Für die weiteren organisatori-
schen Vorbereitungen werden 
potentielle Helfer bzw. Freiwillige 
gebeten, sich bis 19.08.2022 bei 
Frau Bothmann, Telefon 03971-
835119, E-Mail  buergermeister@
anklam.de , alternativ persönlich, 
anzumelden. 

Vielen Dank im Voraus.

Michael Galander
Bürgermeister
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Historischer Hubschrauber Ka 26 erstrahlt in frischen Farben
Anklam (pm). Als letztes der 
drei historischen Fluggeräte im 
Aeronauticon auf dem Flugplatz 
Anklam erstrahlt der Hubschrau-
ber Kamow Ka 26 jetzt wieder 
in frischen Farben und erwartet 
zahlreiche interessierte Besucher. 
Die Mitarbeiter im Aeronauticon 
Harald Klein, Thomas Köberle 
und Frank Trautmann nahmen 
sich in den letzen Monaten des 

verwitterten Fluggerätes an und 
verpassten ihm einen neuen witte-
rungsbeständigen Anstrich. Damit 
ist der Erhalt des Oldtimers für die 
nächsten ca. 7 Jahre gesichert. Un-
terstützt wurden die drei Männer 
durch die Mitarbeiter des Flugplat-
zes und des Betriebshofs der Stadt.
Der Hubschrauber ist bei den 
Besucher*innen des Aeronauti-
cons, insbesondere Schulklassen, 

sehr beliebt, besteht doch die 
Möglichkeit, das Fluggerät auch 
einmal von innen zu besichtigen.
In den letzten drei Jahren wurden 
bereits das Agraflugzeug Z 37 und 
der Doppeldecker Antonnov AN 2 
durch neue Anstriche wetterfest 
gemacht.

Der Anklamer Hubschrauber vom 
Typ Kamow Ka 26 wurde 1977 in 

der damaligen Sowjetunion als 
Mehrzweckhubschrauber gebaut 
und ist einer von seinerzeit 24 an 
die DDR gelieferten Hubschraubern 
dieses Typs. 1993 wurde er mit 
noch rund 20 möglichen Flugstun-
den vor der nächsten Durchsicht in 
Anklam für immer abgestellt und 
als Schenkung des Flugservices 
Berlin in den Bestand der Anklamer 
Museen überführt.

Thomas Köberle und Harald Klein bei der Aufarbeitung des Flugerätes
� Foto: Otto-Lilienthal-Museum Anklam

Der in frischen Farben erstrahlende Hubschrauber�
� Foto: Otto-Lilienthal-Museum Anklam

Besuch im Sanddorn-Wald

Führungen hinter die Kulissen Vinetas
Anklam (pm). Da staunten die 
Besucher*innen nicht schlecht 
- die Früchte der „Zitrone des 
Nordens“, wie der Sanddorn auch 
genannt wird, sind um noch eini-
ges größer als sie vom Zuschauer-
raum aus wirken. Im Fantasieland 
Vineta ist der Sanddorn sowieso 
etwas üppiger geraten als in der 
Natur. Die Besucher*innen haben 
bei der Führung hinter die Kulis-
sen der Stadt Vineta exklusiven 
Einblick hinter die Bühne und 
auf die Bühne. Perfekt drapierte 
Früchte-Platten waren ebenfalls 
zu bestaunen, aber eben nur 
theaterecht, weil aus Kunststoff. 

Beeindruckend auch ein Kurzbe-
such in der Maske, wo alle „Haar-
schöpfe“ der Schauspieler*innen 
auf ihre abendlichen Träger*innen 
warten.
Vieles gibt es bei einer Führung 
hinter die Kulissen der Inszenie-
rung „Vineta -Das Goldfest der 
Gaukler“ zu entdecken. Und ein 
kleiner Fechtkampf auf der Bühne 
bringt großen, wie kleinen Kin-
dern Spaß.

Die Führungen beginnen immer 
donnerstags um 10:00 Uhr auf der 
Vineta-Gelände. Treffpunkt ist die 
Theaterkasse. � Foto: Vorpommersche Landesbühne

Neue Biografie Otto Lilienthals erschienen
Anklam (pm). Unter dem Titel 
„The Flying Man“ ist bei Springer 
eine neue, über 350-seitige Biogra-
fie des ersten Fliegers der Mensch-
heit erschienen. Wie in zahlreichen 
vorangegangenen beginnt die 
Schilderung dieses Lebens, das die 
Welt verändern sollte, im wohlbe-
hüteten Elternhaus in der Ankla-
mer Peenstraße in Vorpommern, 

nahe der Ostsee. Im Gegensatz 
zu allen bekannten Büchern zum 
Thema führt führt das Buch die 
Leser*innen aber bis in die Jetztzeit, 
in die Aerodynamiklabore des Deut-
schen Zentrums für Luft- und Raum-
fahrt in Göttingen, in die Großla-
bore in Marknesse/Niederlande, 
wo sich die Flugzeuge Lilienthals 
vor einigen Jahren spektakulären 

Test mit dem heutigen Equipment 
der Luftfahrtforschung unterziehen 
mussten, und an die Küste Kali-
forniens, wo einer der Autoren die 
Beherrschung des ersten Flugzeugs 
der Welt in der Luft erlernte. Als 
Mitglied des Forscherteams, das 
anlässlich des Jubiläums „125 Jahre 
Menschenflug“ dem ersten in Serie 
produzierten Flugzeug der Welt ein 

wissenschaftliches Denkmal setz-
te, wollte es Markus Raffel nicht 
bei einer rein wissenschaftlichen 
Beschreibung bewenden lassen. Er 
ersann Trainingsgeräte und ein per-
sönliches Trainingsprogramm, um 
auf Lilienthals Spuren das Fliegen 
in dessen Sinne zu erlernen und zu 
erproben. Die filmischen Beweise 
gingen um die Welt.
Der zweite Co-Autor Bernd Lu-
kasch war langjähriger Direktor 
des Otto-Lilienthal-Museums in 
Anklam, Lilienthals Geburtsstadt, 
in dem heute die zahlreichen Flug-
zeugkonstruktionen Lilienthals do-
kumentiert und nachgebaut sind. 
Das Museum steht in Kontakt mit 
den Museen in Washington, Mos-
kau, Wien, London und München, 
in denen heute noch Originale der 
Flugapparate aus Baumwollstoff 
und Weidenholz in unterschiedli-
chem Erhaltungszustand vorhan-
den sind.
Das Buch ist in englischer Sprache 
und auch als eBook erschienen 
und damit die längst überfällige 
erste fremdsprachige Textbiografie 
Lilienthals.Buchpräsentation im Anklamer Otto-Lilienthal-Museum� Foto: Otto-Lilienthal-Museum

Vollsperrung der Kreisstraße VG 
57 in Lüskow

Regenwasserkanal und Asphaltdecke  
werden erneuert
Greifswald (pm). Aufgrund von 
Bauarbeiten südwestlich von 
Anklam an der Kreisstraße VG 
57 in der Ortsdurchfahrt Lüskow 
mussten sich Anwohner*innen 
und Durchfahrende auf Verkehrs-
behinderungen einstellen. Eine 
Vollsperrung seit Anfang Juli 
geht vom Pelsiner Weg bis zum 
Ortsausgang Lüskow in Richtung 
Alt Teterin und wird vermutlich 
noch bis zum 09. September 
2022 dauern. Weiterhin ist die 
Brücke Stegenbach noch bis zum 
12. August 2022 voll gesperrt. Im 

Zuge des 3. Bauabschnitts an der 
VG 57 in Lüskow werden der Re-
genwasserkanal und die Asphalt-
decke erneuert. Gebaut wird 
vom Pelsiner Weg bis zum Orts-
ausgang Lüskow in Richtung Alt 
Teterin. Der Landkreis bittet die 
Anwohner*innen um Verständnis 
und sichert die Erreichbarkeit der 
Grundstücke in der Ortslage Lüs-
kow vom Pelsiner Weg kommend 
bis zur Brücke Stegenbach zu, 
ebenso wie aus Richtung Butzow 
kommend bis zur Brücke Stegen-
bach.

n  Mit »Beste Freundin« stand sie 
monatelang auf der Bestsellerliste. 
Jetzt liefert Claire Douglas erneut einen 
unfassbar spannenden Pageturner – 
Gänsehaut garantiert.

Eine verschlafene Kleinstadt. Eine Familie 
voller Geheimnisse. Und ein Mädchen, das 
so war wie du.

Die Schwestern Katy und Viola McKenzie 
waren so unterschiedlich wie Tag 
und Nacht. Und doch teilten sie viele 
Geheimnisse miteinander. Bis zu jenem 
Tag, an dem Viola spurlos aus ihrer 
Heimatstadt Bristol verschwand. Viele 
Jahre später zieht Una als Betreuerin in das 
Haus der McKenzies, wo sie sich um die 
Mutter der Mädchen kümmern soll. Una 
spürt auf Anhieb, dass etwas mit der Familie nicht stimmt. Was ist damals 
mit Viola geschehen? Und warum will niemand mehr über sie sprechen? Die 
Suche nach der Wahrheit bringt Una in höchste Gefahr ...

ISBN: 978-3-328-10765-1

Gewinnspiel
Claire Douglas 

» SCHÖNES MÄDCHEN -  
ALLE LÜGEN FÜHREN ZU DIR«

Machen Sie mit!

n Wir verlosen 3 Bücher von Claire Douglas „Schönes Mädchen“ (Penguin). 
Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-sietow.de oder eine Postkar-
te an: Frau Köpp, LlNUS WITTICH Medien KG, Röbeler Str. 9, 17209 Sietow, 
mit dem Stichwort „Mädchen“. Einsendeschluss ist der 05.08.2022. Bitte 
geben Sie Ihren Namen, Ihre Adresse, Telefonnummer und den Namen der 
Zeitung an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Gesundheit
FÜR IHR WOHLBEFINDEN

Rätselseite
ALLES KOPFSACHE

qq  MM FahrKartenAgentur rr
Anklam

mit Herrn Sebastian Gryss

Bahnhofstr. 1  17389 Anklam 
Tel./Fax 03971 210291

E-Mail: fka-anklam@gmx.de

Wir sind für Sie da  Mo - Fr. 6.30 bis 17.30  
Sa. 8.00 bis 14.00 | So.12.30 bis 17.30

STADTRADELN –  Radeln für ein gutes Klima
STADTRADELN Anklam - schon angemeldet?
Mit einem Teilnehmerrekord 2021 
mit 379 gemeldeten Radelnden und 
27.380 geradelten km liegt für 2022 
die Messlatte hoch. Vom 5. bis 
25.September heißt es wieder vom 
Auto aufs Rad umsteigen und mög-
lichst viele Radkilometer sammeln. 
Wohnen oder arbeiten Sie in An-
klam, gehören Sie einem Verein an, 
gehen Sie hier auf eine Schule oder 
haben Sie einen anderen Bezug zur 
Hansestadt? Dann machen Sie mit! 
Ob zur Arbeit oder in der Freizeit, 
in Anklam oder außerhalb der Stadt 

– jeder gefahrene Fahrradkilometer 
innerhalb des Wettbewerbszeitrau-
mes zählt. Gefahren wird in Teams, 
z.B. als Familie, Schulklasse, Schu-
le, Verein oder Unternehmen. Sie 
können sich unter www.stadtra-
deln.de/mitmachen anmelden. Hier 
können Sie sich einem vorhandenen 
Team anschließen oder als Teamka-
pitän ein neues Team gründen. Wer 
bisher keinem Team angehört, hat 
die Möglichkeit, dem Team „Offe-
nes Team – Anklam“ beizutreten. 
Sie können sich bereits jetzt für das 

STADTRADELN in Anklam regist-
rieren. Weitere Informationen, z.B. 
zur STADTRADEL-App, zum Erfas-
sen und Melden der Kilometer und 
vieles mehr, finden Sie unter www.
stadtradeln.de.
Mit der Kampagne STADTRADELN 
möchte das Klima-Bündnis mög-
lichst viel Menschen zum Um-
steigen auf das Fahrrad im Alltag 
gewinnen und somit aktiv einen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Und ganz nebenbei macht Radeln 
auch noch Spaß und ist gesund. Anklam macht mit

05.-25.09.2022

Weniger kann oft viel mehr sein
Tipps zur Steigerung des ganzheitlichen Wohlbefindens
(djd). Was brauche ich für mein 
Wohlbefinden? Noch mehr Kla-
motten oder die neue 

Designerlampe? Sich von über-
flüssigem Ballast zu befreien und 

auf unnötige Dinge zu 
verzichten, hilft dabei, 
sich auf die Essenz 
des Lebens zu fokus-
sieren. Das ganzheitli-
che Wohlbefinden ist 
auch eng mit unseren 
Ernährungsgewohn-
heiten verbunden. 
Eine unausgewoge-
ne Ernährung kann 
dazu führen, dass das 
Säure-Basen-Gleich-

gewicht des Organismus zum Sau-
ren hin verschoben wird und den 
Stoffwechsel ins Ungleichgewicht 
bringt. Das bekommen wir zu 
spüren - etwa durch mangelnde 
Energie oder ein dünnes Nerven-
kostüm. Ein tägliches Nahrungser-
gänzungsmittel wie Basica Pur mit 
rein basischen Mineralstoffen und 
Spurenelementen kann einen aus-
balancierten Stoffwechsel unter-
stützen. Mehr Infos gibt es unter 
www.basica.de.

� Foto: djd/Basica

fit & gesund
� dank abwechslungsreicher Bewegung

Begleitausschuss tagte
Am 21.06. tagte zum ersten Mal in diesem Jahr 
der Begleitausschuss. Dies ist ungewöhnlich 
spät, aber ein bereits im April anberaumter 
Termin musste kurzfristig aufgrund zahlreicher 
coronabedingter Entschuldigungen ausfallen. 
Lenz dazu: „Der Termin im April fiel wirklich in 
letzter Minute aus. Wir wären nicht beschlussfähig 
gewesen und dann ergibt so ein Treffen wenig 
Sinn.“

Umso erfreulicher war es, dass nun dieser Termin stattfinden konnte 
und sich die Aktiven auch alle einmal wieder in Präsenz treffen konnten.

Zu besprechen gab es gleich drei weitere Projekte. Zwei Anträge 
kamen vom ASB und einer vom CjD. Der ASB beantragte sozusagen 
ein Zusatzmodul zu ihrem Musikprojekt im Mühlentreff. Lenz ergänzt: 
„Bereits im letzten Jahr gab es einen Workshop von Frau Geisler aus 
Berlin im Jugendclub. Sie hat den Jugendlichen die Musikbranche 
nähergebracht. Dieser Workshop kam so gut an, dass er in ähnlicher 
Form wiederholt werden soll.“

Der zweite Antrag des ASB ist zum großen Teil aus Anregungen der 
Koordinierungs- und Fachstelle der Partnerschaft selbst entstanden. 
René Lenz erklärt: „Ich hatte viele Gespräche mit der Schulleitung des 
Gymnasiums und immer wieder kam das Gespräch auf die Mobilität der 
ukrainischen SchülerInnen. Diese müssen in der Stadt oft lange Strecken 
zu Fuß zurücklegen. Wir hatten dann die Idee einer Fahrradwerkstatt 
und mit dem ASB einen passenden Partner gefunden.“

Das Projekt richtet sich aber nicht ausschließlich an ukrainische 
Geflüchtete, sondern ist an alle Interessierten gerichtet. Der ASB wird 
wieder eine Fahrradwerkstatt einrichten, alte Räder mobil machen und 
an die Teilnehmenden geben. Der ASB kann so auch sein Angebot für 
Jugendliche noch bekannter machen und erweitern.

Zu guter Letzt hat das CjD eine Familienfreizeit bei der Partnerschaft 
beantragt. Was sich zunächst nach einem lustigen Ausflug anhört, hat 
jedoch einen pädagogischen Hintergrund. Familien, die durch das 
Jugendamt und das CjD betreut werden, erleben in dieser Woche eine 
intensive Zeit, in der sie viel über das Zusammenleben in der Familie 
lernen.

Über die Möglichkeiten zur Unterstützung eigener Projektideen durch 
die Partnerschaft für Demokratie und den Ablauf der Antragsstellung 
informiert Sie René Lenz sehr gerne. Sie können unverbindlich Kontakt 
zu ihm aufnehmen unter Tel. 0175 9197247 oder per E-Mail an: pfd@
demokratisches-ostvorpommern.org

- Anzeige -



Sabine Dollerschell übergab ihren Bereich an Nico Wolframm. Fotos: Andreas Meenke

So etwas kommt auf der Facebookseite der GWA 
auch nicht jeden Tag vor: Als wir von der Verab-
schiedung der Kollegin Sabine Dollerschell in den 
Ruhestand berichteten, gab es eine Flut von Likes 
und guten Wünschen. Und das hat Gründe: seit 
38 Jahren war Frau Dollerschell die personifi zierte 
„Wohnungskümmerin“ für sehr viele Menschen in 
Anklam. Dabei konnte sie bei aller Professionalität 
sehr mitfühlend, aber auch sehr resolut sein. Das 
machte sie zu einer Vertrauensperson für viele 
Mieterinnen und Mieter. Viele ihrer ersten, damals 
noch jungen Kunden sind heute auch fast oder be-
reits im Rentenalter, haben Kinder und Enkel. So 
viel das Urteil auf Facebook einhellig aus: „Vie-
len Dank für Ihre Arbeit und alles Gute für die 
weiteren Pläne“. Dem kann sich die GWA nur an-
schließen.
Der Übergang ist fl ießend. Nico Wolframm hat 
seine dreijährige Ausbildung als Immobilienkauf-
mann abgeschlossen und übernahm den Bereich 
von Sabine Dollerschell. Für Kunden im Stadtwald, 
der Hospitalstraße und angrenzenden Gebieten 
ist nun er der Ansprechpartner für die Wohnungs-
bewirtschaftung. „Ich übernehme jetzt von Frau 
Dollerschell die vollverantwortlichen Aufgaben“, 
erklärt der 23-jährige Sachbearbeiter. „Diese 
werden dann zukünftig meine eigene Hand-
schrift tragen. Ich werde mich aber bemühen, den 

Wechsel für unsere Mieter nicht spürbar werden 
zu lassen, außer vielleicht bei der Stimme am Tele-
fon“, schmunzelt Nico Wolframm. Die Aufgaben 
sind umfangreich und vielschichtig. Als Wohnungs-
bewirtschafter ist er für die Mieter nach dem 
Abschluss des Mietvertrages der Kontakt für alle 
Fragen rund um die Mietsache. „Der erste Schritt 
ist immer der Abschluss des Mietvertrages, den wir 
vorbereiten. Wir kümmern uns aber auch um die 
Anliegen unserer Kunden, seien es die Vergabe 
von Reparaturaufträgen nach Mängelanzeigen 
oder die Mieter-Informationen über Ablesungen, 
Legionellenprüfungen, Zählertausch.“
Wichtig ist das abgestimmte Handeln mit den 
Hauswarten. Sie melden Mängel, erfassen die 
Daten für die Übergabeprotokolle und erhalten 
Wartungsaufträge. „Die Abstimmung erfolgt täg-
lich und inzwischen weitgehend digital, denn die 
Hauswarte erfassen inzwischen viele Daten mit 
dem Tablet“, erklärt Nico Wolframm.
Herr Wolframm ist ein waschechter Anklamer, an 
der Peene geboren und sehr heimatverbunden. 
„Ich fühle mich in meiner Stadt wohl und mich 
zieht hier nichts weg. Darum wollte ich auch in 
Anklam eine Ausbildung machen und hier einen 
Beruf ergreifen“, sagt er. Privat ist sein großes Ste-
ckenpferd der Fußball. Ob aktiv beim Pelsiner SV 
oder auf den Rängen in Bundesligastadien.  

Legionellen sind stäbchenförmige Bakterien, die 
sich gerne in Wasserleitungen bei Temperaturen 
zwischen 20 und 50 Grad ansiedeln. Eigentlich 
kommen sie generell im Wasser vor und sind in 
niedriger, normaler Konzentration ungefährlich. 
Zum Problem werden sie aber, wenn sie Bedin-
gungen vorfi nden, die eine überproportionale 
Vermehrung begünstigen. Dann können sie mit 
dem Wasserdampf beim Duschen aufgenommen 
werden und die gefürchtete Legionärskrankheit 
auslösen – eine besonders schwere Form der 
Lungenentzündung. Die Aufnahme durch Trinken 
oder der Kontakt beim Händewaschen können 
allerdings nach dem derzeitigen Erkenntnisstand 
keine Infektionen hervorrufen. 

Was kann man also gegen eine 
Legionellenansiedlung tun?

In Wasserleitungen fi nden die Legionellen bei über 
20 Grad Celsius gute Bedingungen. Bei über 60 
Grad werden sie hingegen abgetötet. Wenn nun 
alte Wasserleitungen mit einem Biofi lm überzogen 
oder verkalkt sind, fi nden die Legionellen hier ein 
erhöhtes Nährstoff angebot. Stehendes Wasser 
erhöht dann noch mehr die Vermehrung der Er-
reger. Daraus kann man also schon ableiten, was 
am besten gegen Legionellen hilft:
• Nach einer längeren Pause der Wasserentnah-

me (z. B. nach dem Urlaub), lassen Sie zuerst 
ein paar Liter Wasser ablaufen. Wird das Was-
ser spürbar kälter, ist das ein Zeichen, dass nun 
Frischwasser ankommt. 

• Wasserbehälter, z. B. vom Kaff ee-Vollautomat 

vor dem Urlaub entleeren und trocknen. Die 
Maschine vor Wiederinbetriebnahme unbe-
dingt spülen und den ersten gezogenen Kaff ee 
weggießen.

• Wurde die Dusche längere Zeit nicht benutzt, 
lassen Sie einige Zeit heißes Wasser durchlau-
fen. Öff nen Sie dabei das Fenster und verlas-
sen den Raum.

• Achten Sie darauf, regelmäßig alle Wasserent-
nahmestellen zu nutzen oder nach Pausen wie 
oben beschrieben zu spülen.

• Entkalken Sie regelmäßig Ihre Duschköpfe und 
Wasserhähne, inklusive Perlatoren.

• Durchlauferhitzer sollten auf eine Mindesttem-
peratur von 60 Grad Celsius eingestellt sein, 
auch im Sommer.

Wenn Sie diese Dinge beachten, sind Sie immer 
auf der sicheren Seite, denn es gilt weiterhin: Trink-
wasser bleibt in Deutschland eines der am strengs-
ten kontrollierten Lebensmittel.  

Wenn vom 19.-21. August an der Peene wieder 
die Post abgeht, ist die GWA wieder mit dabei. 
Sie finden den GWA-Bereich am Parkplatz Burg-
straße/Ecke Bollwerk, wo sich im vergangenen 
Jahr noch der Hauptbühnen-Vorplatz befand. 
Und die GWA hat in diesem Jahr allerhand zu 
bieten: Stelzenläufer werden auf dem südlichen 
Festgelände unterwegs sein und mit den Gästen 
ihren Schabernack treiben.
Am Glücksrad können Jung und Alt ihr Glück ver-
suchen und den einen oder anderen Preis gewin-
nen. Für die Kinder gibt es wieder einen großen 
Bereich: eine Hüpfburg, der Strohballenpool, 
Magnet-Angeln und eine Kinder-Baustelle ver-

sprechen eine Menge Spaß. Gemeinsam mit dem 
VFC Anklam bieten wir Fußballfreunden an, ihre 
Schusskünste an der Torwand zu beweisen.
Als Höhepunkt präsentiert die GWA am Sonn-
abend um 16:30 Uhr auf der Hauptbühne die 
Band „Jukeboys“, die mit ihren Rock´n`Roll-Me-
lodien dem Publikum einheizen werden. Sie ver-
sprechen eine Bühnenshow mit den größten Hits 
von Elvis Presley, Bill Haley, Buddy Holly, Eddy 
Cochran, Carl Perkins u. a. Vielleicht tauchen muti-
ge Frauen im Petticoat und schnieke Mods in Röh-
renjeans, Schnabelschuhen und Hawaii-Hemd auf, 
um stilecht vor der Bühne mitzutanzen? 
Die GWA freut sich auf Ihren Besuch. 
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GWA
GRUNDSTÜCKS-  UND 
WOHNUNGSWIRTSCHAFTS GMBH 
ANKLAM

HALLO NACHBAR!
Leben und Arbeiten in Anklam

Stelzen, Poolspaß und Rock ’n’ Roll

Eine geht – einer kommt

Legionellen mögen
stehendes Wasser

DIE GWA IST ERNEUT HAUPTSPONSOR BEIM 17. ANKLAMER HANSEFEST

GENERATIONENWECHSEL BEI DER GWA

DAS SOLLTEN SIE BEACHTEN

Die Jukeboys Foto: Jukeboys 

NACHRUF

Die GWA trauert um Lutz Braun, 
Architekt und Stadtplaner, 

der nicht nur in Anklam für immer 
seine Spuren hinterlassen hat. 

Seine Zielstrebigkeit, Kreativität, Freundlichkeit 
und seine Visionen werden uns fehlen. 

Unser Mitgefühl gilt der Familie, 
den Angehörigen und seinem Team 

von den stadtbauarchitekten-nb.

Jens Kiel,
Beatrix Wittmann-Stiff t
GWA-Geschäftsführung


